
der Krise

zurChance

Von

Stand Jänner 2018

Das Zentrum für Krisenintervention im NÖ Sozialpä-
dagogischen Betreuungszentrum Allentsteig umfasst 
insgesamt acht Betreuungsplätze und leistet rund um 
die Uhr sozialpädagogische Betreuung durch ein mul-
tiprofessionelles Team. Vorrangig werden Kinder im 
Pfl ichtschulalter aus dem Einzugsgebiet Waldviertel 
aufgenommen.

NÖ Sozialpädagogisches 
Betreuungszentrum Allentsteig
Neben der Krisenunterbringung werden im NÖ Sozial-
pädagogischen Betreuungszentrum Allentsteig folgende 
Leistungen für Mädchen und Burschen angeboten:
• Sozialpädagogische Wohngruppen in Allentsteig
• Teilstationäre Betreuung in Allentsteig, Engelsdorf
    und Gmünd
• Sozialpädagogische Spezialwohngruppe 
   „tiergestützt“ in Engelsdorf

3804 Allentsteig
Ottensteiner Straße 36
Tel. 02824 23 08-771312
Fax 02824 23 08-771199
sbz.allentsteig@noebetreuungszentrum.at
www.sbz-allentsteig.at

Krisenintervention 
Die behördliche Kinder- und Jugendhilfe veranlasst 
die Aufnahme in der Brücke, wenn eine Krise oder 
eine Gefährdung im familiären Rahmen nicht zu be-
wältigen ist. In dieser Zeit werden die Kinder und 
Jugendlichen geschützt, entlastet und sozialpäda-
gogisch betreut. Die Eltern und Angehörigen wer-
den aktiv eingebunden, damit die Krise gemeinsam 
bewältigt werden kann.

Der zeitlich befristete, stationäre Aufenthalt in der 
Brücke wendet eine akute und erhebliche Gefähr-
dung des Kindeswohls, insbesondere durch eska-
lierende Konfl ikte, Gewalt oder Notsituationen, ab. 

Abklärung 
Die multiprofessionelle Abklärung im Rahmen 
einer sozialarbeiterischen, sozialpädagogischen 
und psychologischen Diagnostik fi ndet innerhalb 
der ersten sechs bis acht Wochen des Aufenthalts 
der Kinder und Jugendlichen statt. Aus den 
Ergebnissen werden Empfehlungen für die weitere 
Hilfeplanung der behördlichen Kinder- und 
Jugendhilfe abgeleitet.
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In der Krise braucht 
es Kommunikation.

Die sich auch Zeit für 
Eltern und Angehörige 
nehmen.

Menschen, die fragen 
und zuhören.

Die Brücke vom 

Morgen
Heute

zum

Und ohne alle Brücken 
hinter sich abzubrechen.

In der Krise geht es 
zunächst um Orientierung.

Um klare Fakten und 
deren kompetente Bewertung.

Und um persönlichen Schutz 
und individuelle Begleitung.

In altersadäquatem Rahmen 
und beruhigendem Klima.

Und mit ganzheitlicher 
professioneller Begleitung.

In der Krise benötigen
Menschen eine Stütze.

Kinder und Jugendliche 
ganz besonders.

Einen Ort, 
wo sie Zufl ucht fi nden.

Und jemanden, 
der sie auffängt.

Vorübergehend 
und zeitlich begrenzt.

Die Brücke von 

Mensch
Mensch

Als Ort 
der Begegnung.

Die Brücke von 
der multiprofessionellen 

Abklärung
zum konkreten 

Hilfeplan
Die Bilder wurden von 
Kindern während ihres 
Aufenthalts in der 
Brücke gezeichnet.


